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Donnerstags im Advent
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01. Dezember 16–22 Uhr
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VORWORT DES
BÜRGERMEISTERS
Zu den Themen: Anti-Teuerungs-
und Energiesparmaßnahmen der
Gemeinde sowie Ortsentwicklungs-
prozess mit Bürgerbeteiligung.
> Seite 2

MÜLLKALENDER 2023
Den Müllkalender für das Jahr
2023 finden Sie auf der vorletzten
Seite in diesem Rundschreiben.
> Seite 27

MARKTTAG IM ADVENT
Nachdem der Mölltaler Markttag
von der Bevölkerung gut angenom-
men wurde, findet am 3. Dezember
um 15.00 Uhr ein “Markttag im
Advent” statt.
> Seite 17
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LIEBE OBERVELLACHERINNEN UND OBERVELLACHER,
Ortsbeleuchtung auf sparsame LED-Lampen begann in
Obervellach glücklicherweise bereits ab 2017 und
wurde mittlerweile abgeschlossen. Um dennoch sicht-
bare Zeichen in dieser schwierigen Zeit zu setzen, wird
die touristische Beleuchtung der Burg Falkenstein in den
Wintermonaten demnächst deaktiviert und auch die
Ortsbeleuchtung bereits ab Mitternacht ausgeschaltet.
ALLE ZÄHLPUNKTE DER GEMEINDE WERDEN AUF OPTIMIE-
RUNGSMÖGLICHKEITEN ÜBERPRÜFT.

Am 09.11.2022 eröffnete eine sehr gut besuchte Vernis-
sage die einwöchige Ausstellung des Studienprojekts
“Obervellach – Innenentwicklung im Mölltal“ im Rieser-
haus am Hauptplatz. Im Namen der Marktgemeinde
danke ich für das Engagement der Studierenden,
Betreuer und Ausstellungsorganisatoren. Umso mehr
freut es mich, dass die Ausstellung mit über 100 Besu-
cherinnen und Besuchern großen Anklang in der Bevöl-
kerung fand und am 18.11. mit einer Finissage mit Dis-
kussion einen würdigen Abschluss fand.
ICH DENKE, DASS UNS HIERMIT EIN PERFEKTER START-
SCHUSS FÜR DEN OBERVELLACHER ORTSKERNENTWICK-
LUNGSPROZESS GELUNGEN IST UND FREUE MICH AUCH WEI-
TERHIN AUF REGE BÜRGERBETEILIGUNG IM RAHMEN DER
NÄCHSTEN SCHRITTE. NUR GEMEINSAM KÖNNEN WIR FÜR
UNSEREN ORT RICHTIG VIEL BEWEGEN.

Unter dem Motto “heute.morgen.anders” beging unsere
älteste Partnerstadt Freising in diesem Jahr ihr zentrales
Fest zu Ehren des Bistumspatrons Korbinian. Gemeinsam
mit einer Delegation unserer Marktgemeinde besuchte
ich die Feierlichkeiten und auch den eindrucksvollen
Hauptgottesdienst am 19.11.2022 auf dem Freisinger
Domberg. Obervellach war auch – nach einer mehrjähri-
gen COVID-bedingten Pause – wieder mit zwei Markt-
ständen am Korbiniansmarkt vertreten. Ich möchte mich
recht herzlich bei allen Mitgereisten dafür bedanken,
dass ihr mich dabei unterstützt habt, unsere Gemeinde
in Freising würdig zu vertreten!

Meine letzten Zeilen in diesem Rundschreiben möchte
ich nutzen, um euch allen eine schöne und besinnliche
Adventzeit zu wünschen. Ich würde mich freuen, wenn
man sich auf einer der donnerstags im Dezember statt-
findenden Adventmarktzeiten am Obervellacher Haupt-
platz sehen würde.

Euer Bürgermeister

Arnold Klammer

diese vorweihnachtliche Ausgabe
des Rundschreibens möchte ich
mit einer Reihe sehr wichtiger
Zahlen einleiten: 11,0%, 14,4%
und 19,8%. Die erste Zahl ent-
spricht dem allgemeinen Anstieg
der von Statistik Austria erhobe-
nen Inflationsrate im Zeitraum

Oktober 2021 - Oktober 2022. Diese spiegelt die drasti-
sche Gesamtteuerungsrate im Laufe des letzten Jahres
wider. Die zweite Zahl bemisst die Teuerung der Nah-
rungsmittel und alkoholfreien Getränke im selben Zeit-
raum.Man könnte also auch schreiben, dass ein 100-€-
Lebensmitteleinkauf im Vorjahr mit denselben
Produkten heuer beachtliche 114 € ausmacht. Die letzte
und größte Zahl entspricht der Preissteigerung für Woh-
nung, Wasser und Energie – allesamt menschliche
Grundbedürfnisse.

Zusammenfassend lässt sich also sagen, dass unser all-
tägliches Leben im letzten Jahr massiv teurer geworden
ist. Hauptgründe sind neben dem Krieg in der Ukraine
und gleichzeitigen Lieferengpässen wohl auch eine so
genannte Gier-Inflation oder Gierflation; sprich der Ver-
such, zusätzliche Profite aus der allgemeinen Teue-
rungslage zu ziehen. Es verwundert nicht, dass viele
Menschen sich diese Preistreiberei nicht mehr leisten
können:Mehr als 1,5 Millionen Menschen sind in Öster-
reich armutsgefährdet. Darunter fallen auch 368.000
Kinder und Jugendliche.

Für mich steht völlig außer Zweifel, dass diese Zustände
auf längere Sicht nicht haltbar sein können und neben
Bund und Ländern auch die Gemeinden handeln müs-
sen. Es freut mich deshalb sehr, dass in der Gemeinde-
ratssitzung am 07.11.2022 einstimmig eine finanzielle
Entlastung der Obervellacher Haushalte noch für das
heurige Jahr beschlossen werden konnte.
DIE AUSSETZUNG DES STRASSENERHALTUNGSBEITRAGES,
DER GEPLANTEN KANALGEBÜHRENERHÖHUNG UND ANDE-
RER NICHT STATTGEFUNDENEN ERHÖHUNGEN VON GEBÜH-
REN ERGIBT EINE DURCHSCHNITTLICHE ENTLASTUNG BIS ZU
40 € PRO HAUSHALT.
Wir hoffen, im Rahmen unserer Möglichkeiten zumin-
dest einen kleinen Teil beigetragen zu haben, um diese
sehr schwierige Situation für viele nicht noch weiter zu
verschärfen.

Ich wurde in den letzten Wochen vielfach auf die derzei-
tige Energiekrise angesprochen und möchte mitteilen,
dass die Marktgemeinde Obervellach neben der schritt-
weisen Umsetzung einer kommunalen Erneuerbaren-
Energie-Ausbaustrategie auch bemüht ist, wirksame
Energiesparmaßnahmen zu setzen. Die Umstellung der
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AMTSLEITER RUDOLF PLESCHBERGER
TRITT RUHESTAND AN
Mit 1.11.2022 hat Herr Rudolf Pleschberger seinen Ruhestand angetreten. Rudi,
wie er von allen genannt wurde, stammt ursprünglich aus dem Liesertal und war
über 40 Jahre lang in der Gemeinde Obervellach tätig. Er durchlief dabei zahl-
reiche Stationen im Gemeindedienst und war seit 01. September 2007 Leiter des
inneren Dienstes. Als Amtsleiter hat er die Geschicke der Gemeinde über 15
Jahre maßgeblich mitgeprägt. Ein großes Anliegen war ihm die Erneuerung und
Modernisierung der Gemeinde-Infrastruktur. Die Sanierung des Gemeindeamtes,
der Neubau von Aufbahrungshalle und Altstoffsammelzentrum, die Sanierung
aller Gemeindebrücken, die Umstellung der Ortsbeleuchtung auf LED und
zuletzt der Umbau des Volksschulgebäudes zum modernen Bildungscampus
sind nur einige der Vorhaben, die er mit vollem Einsatz begleitete. Ebenso wich-
tig waren ihm Sicherheitsthemen. So konnten während seiner Zeit als Amtsleiter
zahlreiche Verbauungsprojekte, wie am Kaponig-, Wunzen- oder Leutschacher-
bach, umgesetzt werden. Neben seinem exzellenten Fachwissen kamen ihm
dabei auch die von ihm stets gepflegten Kontakte zu Wildbachverbauung, Bau-
dienst, Agrartechnik und vielen anderen Partnern zu Gute. Bei allen Projekten
verlor er auch nie den Blick auf die Gemeindefinanzen und achtete stets auf
eine solide Finanzierungsbasis. Mindestens ebenso wichtig wie alle fachlichen
Aspekte war ihm aber immer das menschliche Miteinander im Gemeindeamt.
Sein Umgang mit den Mitarbeiter:innen war von Respekt und Höflichkeit
geprägt, und auch in punkto Fleiß und Einsatzbereitschaft war er ein Vorbild,
das kaum erreichbar ist.
Im Februar dieses Jahres musste Rudi eine sehr ernste medizinische Diagnose
hinnehmen, die alle Pläne - er wäre eigentlich mit Ende 2023 in Pension gegan-
gen - buchstäblich von heute auf morgen über den Haufen warf. Die folgenden
Monate waren ganz der Gesundheit gewidmet. Aber auch in dieser Phase fand
er immer wieder Zeit, ins Gemeindeamt zu kommen und sich mit Rat und Tat
einzubringen.

Lieber Rudi, wir bedanken uns
für deinen außergewöhnlichen
Einsatz, deine umsichtige
Personalführung, dein Wissen,
das du uns weitergegeben hast
und wünschen dir vor allem
gesundheitlich alles Gute, viel
Freude bei deinen
Unternehmungen mit deiner
Gattin Astrid und auf einen
Kaffee im Gemeindeamt bist du
immer herzlich willkommen!

Bürgermeister Arnold Klammer
und Mitarbeiter:innen

LANDESHAUPTMANN-
STELLVERTRETERIN
DR.IN GABY SCHAUNIG
ZU GAST IN OBERVELLACH
Am 17.11.2022 besuchte Frau Landeshauptmann- Stell-
vertreterin Dr.in Gaby Schaunig die Marktgemeinde
Obervellach. In einem gemeinsamen Gespräch mit Herrn
Bürgermeister Arnold Klammer wurde über aktuelle und
zukünftig geplante Projekte diskutiert. Es war ein pro-
duktiver Meinungsaustausch, bei dem Frau Schaunig der
Marktgemeinde Obervellach ihre volle Unterstützung
hinsichtlich einer erfolgreichen Zusammenarbeit und
Förderabwicklung mit dem Land Kärnten zusicherte.
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KORBINIANSFEST IN DER PARTNERSTADT FREISING -
18. UND 19. NOVEMBER 2022
Dieses Jahr konnte Herr Bgm. Arnold Klammer wieder mit
einer Delegation aus Obervellach am traditionellen Korbini-
ansfest in unserer Partnerstadt Freising teilnehmen. Nach dem
herzlichen Empfang durch Herrn Oberbürgermeister Tobias
Eschenbacher im Großen Sitzungssaal des Rathauses, wo sich
Herr Bgm. Klammer in das „Goldene Buch“ der Stadt Freising
eingetragen hat, ging es zur gemeinsamen Lichterprozession
mit Vesper in den Mariendom. Beim anschließenden kulturel-
len Partnerschaftsabend wurden zahlreiche Delegationen aus
nah und fern begrüßt. Herr OB Tobias Eschenbacher betonte
in seiner Ansprache: „Der Partnerschaftsabend ist vor allem
ein starkes Signal der Völkerverständigung und eine große -
und gerade in diesen Zeiten fundamental wichtige - Vernei-
gung vor dem europäischen Gedanken“. In diesem Rahmen
erhielt Frau Andrea Zraunig von Herrn OB Tobias Eschenba-
cher und Herrn Anton Frankl für ihr Engagement rund um die
Völker- und Städteverständigung die Partnerschaftsmedaille in
Bronze überreicht. Nach dem beeindruckenden Korbinians-
Festgottesdienst im Mariendom mit Kardinal Reinhard Marx
und einem Besuch der Obervellacher Aussteller bei der „Korbi-
niasdult“ (Tauernfenster- vertreten durch Elisabeth und Dr.
Wilhelm Pacher und Kunstraum - vertreten durch Edith und
Max Lesnik sowie Margit Marchetti) ging es mit vielen Eindrü-
cken und Erlebnissen wieder Richtung Heimat.

BESUCH IN MUGGIA ZUR HUBERTUSMESSE
Herr Bgm. Arnold Klammer und Herr Vizebgm.
Martin Stocker haben am 5. November 2022 in
unserer Partnerstadt Muggia in Italien an der
Hubertusmesse teilgenommen. Herr Bgm. Paolo
Polidori und Herr Antonio Sorgo haben die
Abordnung aus Obervellach mit Herrn BM Her-
mann Dertnig und Begleitung herzlich im Rat-
haus empfangen. Die große Bedeutung der Part-
nerschaft wurde hervorgehoben und es besteht
das Bestreben, die Kontakte zwischen Muggia
und Obervellach zu vertiefen.

BESUCH IN BUDAPEST - 15. BEZIRK
ZUM INTERN. PARTNERSTÄDTE-
TREFFEN
Von 15. bis 17. September 2022 nahm
Herr Bgm. Arnold Klammer anlässlich
des 25-jährigen Partnerschaftsjubiläums
zwischen der Stadt Budapest - 15. Bezirk
und der Marktgemeinde Obervellach am
Intern. Partnerstädtetreffen in Budapest
teil. Frau Bgm. Cserdiné Németh Angéla
hat die Delegationen zu einem interes-
santen und kulturellen Programm einge-
laden, mit dem Bestreben, die Partner-
schaften für die Zukunft zu festigen.
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AMTLICHE MITTEILUNGEN
FERIENBETREUUNG VOLKSSCHULKINDER -
VORANMELDUNG
Die Marktgemeinde Obervellach möchte auch im aktu-
ellen Schuljahr 2022/2023 mit dem Angebot der Ferien-
betreuung (Semester-, Oster-, Sommerferien) einen Bei-
trag zur Entlastung der Eltern u. Erziehungs-
berechtigten leisten. Voranmeldungen sind bis 30.
Dezember 2022 bei der Marktgemeinde Obervellach,
Fr. Claudia Egger, Tel.: 04782/2211-30, möglich.

VERANSTALTUNGEN IN OBERVELLACH 2023
Für die Erstellung eines Veranstaltungskalenders wer-
den alle Veranstalter, wie Vereine, Firmen, Organisatio-
nen und Einzelpersonen, die im Jahr 2023 Veranstaltun-
gen jeglicher Art planen, ersucht, diese im Tourismus-
büro bei Fr. Zraunig (Tel.: 04824/2700-30 oder E-Mail:
info@obervellach.at) zu melden. Danke!

WINTERDIENST
Für den reibungslosen Ablauf des Winterdienstes wird
ersucht, folgende Vorbereitungen zu treffen: an/neben
Wegen gelagertes Holz entfernen, entlang der Güter-
wege u. Hofzufahrten Schneestangen setzen und bei
Güterwegen u. Zubringern Stauden schneiden.

„KOSMETIK MANUELA“ -
URKUNDENVERLEIHUNG
Am 1. September 1991 hat Manuela Weixelbraun ihren Kos-
metiksalon (damals noch in Lienz) eröffnet. Zu ihrem 30jäh-
rigen Firmenjubiläum hat sie nun von der Wirtschaftskam-
mer eine Urkunde verliehen bekommen. Seit 1. Dezember
2019 hat sie nun ihren Salon „Kosmetik Manuela” in Obervel-
lach, worüber wir uns sehr freuen und ihr herzlich zur Urkun-
denverleihung gratulieren!

LANGLAUFLOIPEN
Wir ersuchen die Grundbesitzer höflich, die Langlauf-
loipen in Obervellach auch heuer wieder über ihre
Grundstücke führen zu dürfen und bedanken uns für
ihr Entgegenkommen.

KATZENKASTRATIONSGUTSCHEINE 2022
Es gibt wieder eine Aktion zur Kastration von Streuner-
katzen. Die Kosten werden dabei von Land, Gemein-
den und behandelndem Tierarzt übernommen. Gut-
scheine dazu erhalten Sie im Gemeindeamt.

KRIEGSGRÄBERFÜRSORGE— SAMMLUNG
Das Österr. Schwarze Kreuz ersucht um eine Spende
zur Erhaltung u. Pflege der Kriegsgräber in Kärnten. Im
Gemeindeamt liegt dafür die Spendenliste auf.

BUSFAHRPLÄNE
Die aktuellen Busfahrpläne finden Sie unter: https://
obervellach.gv.at/buergerservice/verkehr-mobilitaet

HONIGPRÄMIERUNG
Im heurigen Jahr wurden in Kärnten 422 Honige zur Untersu-
chung eingereicht, die am 12. November im Rahmen der
Familienmesse in Klagenfurt prämiert wurden. In Obervellach
gab es heuer nur reinen Waldhonig, keinen Blüten-Waldhonig
und keinen Blütenhonig. Bewertet und geprüft wurden Ausse-
hen, Sauberkeit, Zustand, Geruch und Geschmack und die
Qualitätssiegelparameter wie Wassergehalt, Leitfähigkeit,
Invertaseaktivität und der HMF-Wert. Gold gab es für die
Imker Fleißner Gerda, Granig Martin, Gollmitzer Franz, Ober-
rainer Franz jun. und Oberrainer Franz sen., Silber bekamen
Granig Albert und Neumaier Christine.
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ALLERLEI
ERLEBNISBAD OBERVELLACH
Das Erlebnisbad Obervellach hat folgende Öffnungszei-
ten: Dienstag bis Samstag 14.00 - 21.00 Uhr. Sonntag 14.00
bis 20.00 Uhr. Montag Ruhetag (ausgenommen 26. Dez.
und 2. Jänner). 24. Dezember geschlossen. 31. Dezember
bis 18.00 Uhr geöffnet. Herr Bürgermeister Arnold Klam-
mer lädt alle Obervellacher Kinder & Jugendliche bis zum
vollendeten 18. Lebensjahr recht herzlich zum Gratis-Hal-
lenbad-Besuch in den Weihnachts- u. Semesterferien ein.

SCHILIFTBENÜTZUNG FLATTACH -
WINTER 2022/2023
Die Marktgemeinde Obervellach lädt auch im heurigen
Winter wieder alle Obervellacher Kinder & Jugendliche
(von 6 bis 18 Jahre) zur kostenlosen Benützung des Schilif-
tes in der Gemeinde Flattach (Schilift Außerfragant) ein.
Öffnungszeiten werden auf der Homepage vom Touris-
musbüro in Flattach www.flattach.at u. auf Facebook vom
Schneeerlebnisland Flattach zu finden sein.

EVANGELISCHE KIRCHE OBERVELLACH
Am Sonntag, 11. Dezember (3. Advent) laden wir wieder
sehr herzlich zum Frühstücks-Gottesdienst mit Traugott
Rindlisbacher ein. Wir treffen uns um 9.45 Uhr vor der Kir-
che, wo die Feuerschalen und die Musik von Bläsern der
Trachtenkapelle Obervellach uns schon festlich einstim-
men. Danach ziehen wir gemeinsam in die Kirche ein, wo
uns ein gutes Frühstück erwartet. Anschließend feiern wir
Gottesdienst in kürzerer Form. Für die Kinder gibt es Kin-
dergottesdienst mit unserer Jugendreferentin Angelika
Wiener. Die musikalische Gestaltung hat die Familienmu-
sik Lobak übernommen. Den Gottesdienst am Heiligen
Abend, 24. Dezember feiern wir um 15.00 Uhr. Wir wün-
schen allen Obervellacherinnen u. Obervellachern eine
besinnliche Adventszeit und freuen uns auf Ihren/euren
Besuch. Mit herzlichen Grüßen!Waltraut Kleinwächter

SAIBLING AUS KÄRNTEN
Filet natur oder geräuchert oder im Ganzen aus der
Schattseitner Fischzucht. Weitere Fischspezialitäten sind
am Obervellacher Markttag am 3. und 22. Dezember am
Weihnachtsmarkt in Obervellach erhältlich. Vorbestellung
erwünscht. Familie Pristavec, Tel.Nr.: 0650/6442674

CHRISTBAUMVERKAUF - TANNEN AUS KÄRNTEN
... ab Montag, 12. Dezember gibt es wieder Weihnachts-
bäume (Tannen aus Kärnten) der Fam. Pesentheiner beim
Tenniszentrum zu kaufen. Gerne liefern wir Ihnen auch
einen Baum auf Bestellung unter Tel.Nr.: 0650/2844221.
... ab sofort startet wieder der Christbaumverkauf (lagernd
oder selbst zu schlägern) beim vulgo Zechner in Lassach!
Ing. Ladinig Josef, Tel.Nr.: 0680/5553831

SUCHE…
… landwirtschaftliche Hilfskraft auf geringfügiger Beschäfti-
gungsbasis (ganzjährig). Tel.Nr.: 0680/5553831.
Ing. Ladinig vlg. Zechner in Lassach
... einen Produktionsmitarbeiter für anlehrbare Arbeiten.
Tel.Nr.: 0676/841577102. Jasmin Fercher

VERMIETE…
… schöne Mansarden-Wohnung mit Parkplatz in Gehweite
von Obervellach / Miete: € 480,-- (warm).
Tel.Nr.: 0660/1614057.

VERKAUFE…
…. ca. 9000 m² Gewerbegrund unmittelbar neben der Möll-
talbundesstraße. Lastenfrei, verkehrsmäßig aufgeschlossen.
Infos bei Herrn Peter Auernig unter Tel.Nr.: 0676/9239490.

ZU VERSCHENKEN
Das “Haus Michael” hätte 2 Pflegebetten (1 x Hebemotor -
Kopfteil defekt, 1 x Bremse defekt) zu verschenken. Weiters
sind auch alte Rollstühle zu verschenken. Falls Bedarf
besteht, bitte unter der Tel.Nr.: 04782/29874 anrufen.

   

 

Aqua-Jogging 
mit  

Michaele Kemmer, Physiotherapeutin 

Ganzkörpertraining im Wasser mit speziellem  
Aquajogging-Gürtel: 
 
 ☺ Erhöhung der Beweglichkeit 
 ☺ Steigerung der Ausdauer 
 ☺ Kräftigung der Muskulatur 
 ☺ Entlastung der Gelenke 

WANN:   Donnerstag, 12. Jänner 2023 

    um 18:30 Uhr 
 
 

WO:    Obervellach, Hallenbad 

Kurskosten:  € 25,00/TeilnehmerIn 
 
Dauer:   5 Termine 
 
Anmeldung:  FamiliJa  
     04782 2511  
    www.familija.at 
      
 
 
 
Rahmenbedingungen für die Veranstaltung: 
Bitte die zu diesem Zeitpunkt geltenden Covid-19 Schutzmaßnahmen beachten. 

 
Melden Sie sich jetzt an 

 

In Zusammenarbeit mit allen Mölltaler Gemeinden und gefördert aus den Mitteln: 

Obervellach 
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DIE BLÄSERKLASSE OBERVELLACH
MUSIZIERTWIEDER!
Nach einem Jahr Pause wird wieder geprobt. Die im
Jahr 2017 ins Leben gerufene Bläserklasse wird
heuer wieder im Rahmen des regulären Schulunter-
richtes durch die Musikschule Mölltal unter der Lei-
tung von Musikschuldirektor Stv. Michaela Vier-
bauch unterrichtet. Insgesamt 15 junge
MusikerInnen, welche großteils alle erst mit dem
Erlernen eines Instrumentes begonnen haben, musi-
zieren seit einigen Wochen in der Bläserklasse
Obervellach. Die Instrumente, welche eigene Kin-
derinstrumente sind, wurden von der Trachtenka-
pelle Obervellach kostenlos zur Verfügung gestellt.
Ziel ist es, neben dem Einzelunterricht auch das
gemeinsame Musizieren zu erlernen. Ganz unter

DER 2. „KÄRNTNER LÖWE“
FÜR DIE TRACHTENKAPELLE OBERVELLACH
Am 13. November 2022 wurden im Rahmen der Kärntner Brauchtumsmesse, in Anwesenheit von LH Peter Kaiser und
dem Leiter der Kunst- und Kulturabteilung Igor Pucker, die „Kärntner Löwen“ verliehen. Von Seiten des Kärntner
Blasmusikverbandes waren Landesobmann Stefan Süssenbacher, Landeskapellmeister Daniel Weinberger und
Ehrenobmann Horst Baumgartner vor Ort! Der „Kärntner Löwe“ ist eine vom Land Kärnten in Auftrag gegebene
Skulptur, die als Auszeichnung für Musikkapellen mit nachweislich erfolgreicher Teilnahme bei Wertungsspielen als
Wertschätzung ihrer Qualitätssteigerung verliehen wird.
Die Teilnahme an mindestens drei Bezirkswertungsspielen in den
letzten fünf Jahren und die Punktzahl von mindestens 250 Punk-
ten sind die Voraussetzungen, welche folgende Kapellen erfüllten:
* Trachtenkapelle Wertschach
* Trachtenkapelle Obervellach
* Post- und Telekommusik Kärnten
* Trachtenkapelle Arriach
Die Verleihung wurde von der Trachtenkapelle Obervellach unter
der Leitung von Kevin Seah musikalisch umrahmt. Die Trachtenka-
pelle Obervellach freut sich bereits über den 2. „Kärntner Löwen“.
HERZLICHE GRATULATION!

OBERVELLACHER JUNGMUSIKER*INNEN ZÄHLEN ZU
DEN BESTEN ÖSTERREICHS!
Insgesamt 49 Ensembles aus Österreich und Südtirol nah-
men beim diesjährigen Bundeswettbewerb "Musik in klei-
nen Gruppen" in Wels teil und präsentierten ihre musikali-
schen Fähigkeiten einer fachkundigen Jury. Insgesamt 4
Ensembles vertraten dabei Kärnten in Wels und wurden mit
tollen Punkten ausgezeichnet. In den einzelnen Ensembles
waren mehrere JungmusikerInnen der Trachtenkapelle
Obervellach vertreten. Das Blechbläserensemble Next
Generation (Johannes Hanser TK-Obervellach) unter der
Leitung von Peter Vierbach erspielte sich in der Stufe B her-
vorragende 88,3 Punkte von möglichen 100. Das Holzblä-
serensemble "Saxofun" (Philip Lerchster TK-Obervellach)
erspielte sich 84,0 Punkte und für die Gruppe Tauernklang
(Lea Pichler und Sophie Fleissner TK-Obervellach) , die
ebenso in der Stufe A angetreten sind, gab es 87,1 Punkte.
Beide Holzbläserensembles sind unter der Leitung von
Harald Kundert. Das dritte Ensemble "Three fine Flutes" aus
der Musikschule Lavanttal, die unter der Leitung unseres
Kapellmeisters Kevin Seah beim Bundeswettbewerb in Wels
teilnahmen, erreichten mit ihrem Auftritt 84,8 Punkte. Wir
gratulieren allen Ensembles recht herzlich zu ihren Erfolgen
und wünschen ihnen weiterhin viel Freude beim Musizieren.

dem Motto "Musik verbindet und lässt Freundschaften ent-
stehen" werden bereits erste Registerkontakte geknüpft. Wir
wünschen den jungen MusikerInnen viel Freude beim Erler-
nen ihres Instrumentes und freuen uns bereits auf ein erstes
Kennenlernen. Vielen Dank an dieser Stelle an die Musik-
schule Mölltal und die Marktgemeinde Obervellach, ohne
die diese Bläserklasse nicht möglich wäre!
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Liebe Pensionistinnen und Pensionisten!
Das war ja ein toller Erfolg: Unser Törggele - Nachmit-
tag im Gasthaus Reichhold in Stall, einerseits wegen
der wirklich guten und vielfältigen Speisenfolge und
andererseits wegen eurer hohen Beteiligung:
49 Besucher*innen waren da und ließen sich das köstli-
che Menü schmecken! Da kommt Freude auf! Und
zeigt, dass ihr euch wieder langsam aus der Deckung
traut und mitzumachen bereit seid! Nutzen wir jetzt
diesen Schwung für unsere nächsten Veranstaltungen:
Wir laden euch ein zu unserer Weihnachtsfeier am
Freitag, 16. Dezember im Erlebnishotel Linder: Wir
beginnen um 13.30 Uhr mit einem festlichen Mittages-
sen; anschließend wird uns die Familienmusik Hanser
mit weihnachtlichen Klängen in die schönste Stim-
mung des Jahres versetzen. Und ca. einen Monat spä-
ter, genau am Freitag, 13. Jänner 2023 treffen wir uns
wieder zum Neujahrsauftakt beim Gratschacher Wirt.
Für beide Veranstaltungen bitte ich euch um eure
Anmeldung bis spätestens 4 Tage vorher, ihr helft
damit den Gastwirten bei ihren Vorbereitungen.

Noch einige Hinweise:
Das Frühjahrstreffen des Pensionistenverbandes führt
im kommenden Jahr nach Griechenland auf die Halb-
insel Chalkidiki — in unserer Zeitung ausführlich
beschrieben. Plätze für den Abflug Klagenfurt gibt es
noch für den Termin 11. bis 18. April 2023. Bei Interesse
bitte rasche Anmeldung bei mir oder im Bezirksbüro!
„Die Edlseer“ feiern im Jahr 2023 ihr 30-jähriges Beste-
hen in einer großen Veranstaltung in Birkfeld am
Dienstag, 20. Mai 2023. Wer per Busfahrt daran teilneh-
men möchte, muss sich bis spätestens Mitte Dezember
bei mir oder im Bezirk anmelden. Das Sportreferat für
Bezirk und Land sucht dringend Interessierte, die sich
zum Senioren Fit Übungsleiter und/oder Tanzleiter
ausbilden wollen. Auch unsere OG könnte eine(n) sol-
che(n) als Verstärkung gut brauchen! Bitte bei mir
anmelden!
Großen Dank sage ich allen, die aktiv für unseren Adv-
entbasar gearbeitet, gebacken, gekocht, gestrickt,
gebastelt, vorbereitet, eingekauft, bedient, gespen-
det…..haben und allen, die uns besucht, in unseren
Angeboten gestöbert, eingekauft, ein wenig die Zeit
bei uns verbracht, gegessen und getrunken haben.
Danke auch der Kirchenwirt - Familie und der Familie
Walter!

Liebe Seniorinnen und Senioren!
In dem wunderschönen Lied der großen Liederfürstin
Gretl Komposch „Das Radl der Zeit“ wird der späte
Abend des Lebens besungen. Wir Senioren wollen die
späte Zeit des Jahres würdigen und uns gemeinsam
freuen auf einen netten Jahresabschluss. Dazu lade
ich euch ein, gemeinsam mit vielen unseren Gesin-
nungsfreunden einen gemütlichen, genussvollen und
stimmungsreichen Nachmittag am 12. Dezember
2022 um 13.00 Uhr im Hotel Pacher zu erleben. Ihr
seid eingeladen zu einem guten Essen nach Art des
Hauses Pacher, zu stimmungsvollen Weisen bzw. Wor-
ten und in der Dämmerung des Tages im Hof des Hau-
ses zu Kastanien und Glühmost.
Liebe Freunde, für diese Vorbereitungen bitte ich euch
um eure Anmeldung bis zum 8. Dezember 2022 bei
Arnhild (0664/1722033) oder mir (0676/847811100).
Jedes Fest ist allerdings nur dann eine große Feier,
wenn ihr alle mitmacht. Kommt und freut euch mit
uns auf die Einstimmung auf die wahrscheinlich
schönste Zeit des Jahres „die Weihnachtszeit“.
Ich weiß natürlich auch, dass so manche von euch an
diesem Treffen wie auch immer nicht teilhaben kön-
nen. Terminliche, gesundheitliche und auch andere
Gründe mögen dafür verantwortlich sein.

Euch allen wünsche ich von dieser Stelle aus alles,
alles Gute für die kommenden Tage. Ich wünsche
euch fröhliche Augen für einen schön geschmückten
Tannenbaum, eine friedliche Zeit und vor allem
GESUNDHEIT — Sie soll unser aller Begleiter sein.
In diesem Sinne… mein Vorstand und ich freuen uns
auf ein volles Haus am 12. Dezember. Bis bald und
ganz liebe Grüße. Euer Peter Binz

PS: unsere nächste Veranstaltung ist am 9. Jänner
2023 um 14.00 Uhr zu unserem traditionellen „Neu-
jahrsempfang“. Kommt und freuen wir uns gemein-
sam, auf ein neues schönes Jahr schauen zu können.

Damit wünschen wir euch eine ruhige, besinnliche
Advent- und Weihnachtszeit und vor allem: bleibt
gesund! Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und
euer Obmann Hans Simoner

Tel.Nr.: H. Simoner: 0676/5305693, G. Unterrainer:
0676/4454429, G. Wallner: 0664/2100167
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HEIZZUSCHUSS 2022/2023
Im kommenden Winter wird wieder auf Antrag ein Heizzuschuss unter
Einhaltung der Fördervoraussetzungen gewährt. Einreichmöglichkeit
bis 28. April 2023. Der Antrag kann nur im Wohnsitzgemeindeamt ein-
gebracht werden. Die Auszahlung erfolgt durch das Land Kärnten. Die
Kostentragung erfolgt gemeinsam von Land u. Gemeinden. Die Einkom-
mensgrenzen sind Nettobeträge. Grundsätzlich ist von der Einkom-
menssituation bei der Antragstellung auszugehen. Als Einkommen gel-
ten alle Einkünfte aus selbstständiger oder unselbstständiger Tätigkeit,
Renten, Pensionen, Leistungen aus der Arbeitslosenversicherung oder
Krankenversicherung, Geldleistungen aus der Mindestsicherung, Fami-
lienzuschüsse, Unterhalts- bzw. Alimentationszahlungen, Lehrlingsent-
schädigungen, Stipendien und Kinderbetreuungsgeld. Nicht als Einkom-
men gelten Sonderzahlungen, Familienbeihilfen, Wohnbeihilfe nach
demWohnbauförderungsgesetz und Pflegegelder. Innerhalb einer
Haushaltsgemeinschaft sind alle Einkünfte zusammenzurechnen.

„GENUSSSTÜBERL“ IM ERLEBNISBAD
Liebe ObervellacherInnen, wir erwarten Sie
auch in der Adventszeit und zu den Feiertagen
mit unseren Köstlichkeiten und extra Genüssen:
Dienstag - Sonntag 11.00 - 22.00 Uhr, Montag
Ruhetag, Küche 11.30 - 21.00 Uhr, 24. Dezember
geschlossen. In den Ferien durchgehend und
am 1. Jänner ab 16.00 geöffnet. Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!
Wir wünschen Ihnen
frohe Weihnachten
und ein glückliches
neues Jahr!
Das Team vom
Genuss-Stüberl

KINESIOLOGIE SEMINARE...
...zur eigenen Entwicklung und Entfaltung ihrer Persönlichkeit nach Waltraud Luise Huber.
Karin Scheriau, Kinesiologin und Humanenergetikerin, organisiert als Obfrau des Vereins Urkraft des Herzens Semi-
nare rund um das Thema Energieaufbau und Ausgewogenheit im Alltag. Außerdem arbeitet sie in eigener Praxis in
Obervellach und im Therapiezentrum Spittal. Ab Jänner 2023 findet eine mehrteilige Kinesiologieausbildung, entwi-
ckelt von Waltraud Luise Huber, zur eigenen Entwicklung und Entfaltung Ihrer Persönlichkeit statt. Als zertifizierte
Seminarleiterin unterrichtet Karin Scheriau die Huber-Kinesiologie Teil I bis Teil III.
Jeder und jede von uns kennt es, es gibt Herausforderungen im Leben, von denen wir glauben, diesen nicht gewach-
sen zu sein. Mit Hilfe der Huber-Kinesiologie bekommen wir in diesen Seminaren eine Methode in die Hand, mit der
wir direkt und einfach aus Stresssituationen aussteigen können und so mehr Wohlbefinden erreichen. Die Huber-
Kinesiologie lehrt uns, ohne Einsatz von Geräten auf Fragen zu unserem Alltag, zu Familie oder Lebenssituationen,
aber auch auf der Suche nach persönlichen Zielen ein klares Feedback aus unserem geistig Unbewussten zu erhal-
ten. Im Grundlagenseminar Huber-Kinesiologie Teil I erlernen Sie den kinesiologischen Muskeltest, im Gegensatz zu
anderen Methoden, an sich selbst. Eine Vielzahl an erlernten Korrekturmethoden ermöglicht es Ihnen, an sich selbst
zu arbeiten und so aus alltäglichen Stresssituationen und Energieblockaden auszusteigen.
An folgenden Terminen finden Seminare in Obervellach statt:
20.-22.01.2023 Huber-Kinesiologie Teil I - Basisseminar
04.-05.03.2023 Huber-Kinesiologie Teil II - Zellregeneration
15.-16.04.2023 Huber-Kinesiologie Teil III - Glaubenssätze
Um Ihnen einen Platz zu sichern, ersuche ich um baldige Anmeldung - Tel. 0650/7038776 (Karin Scheriau).
Weitere Infos unter www.kinesiologie-scheriau.at. Weitere Termine unter www.urkraftherz.at/veranstaltungen.
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Tipps zum Schutz 

vor Dämmerungseinbrüchen 

 
„Einbrecher kommen nur in der Dunkelheit“ – eine leider oft verbreitete Anschauung, die 
jedoch längst nicht mehr richtig ist. Sehr viele Einbrüche passieren in der Dämmerung. Die 
Kriminalprävention gibt folgende Empfehlungen zur Senkung Ihres Einbruchsrisikos: 
 
Allgemeine Tipps: 
 

- Verschließen Sie alle Türen, auch bei kurzer Abwesenheit. Vergessen Sie dabei nicht auf Keller und Kellerabteile sowie 

den Zugang zur Garage. Lassen Sie Fenster nie gekippt. 

- Einbruchshemmende Türen und Fenster sowie Zusatzschlösser bieten deutlich mehr Widerstand.  

- Vermeiden Sie Zeichen der Abwesenheit, indem Sie Lichtquellen oder TV-Simulatoren mittels Zeitschaltuhren steuern. 

- Sprechen Sie sich mit Ihren Nachbarn ab. Bieten Sie gegenseitige Unterstützung an, indem Sie beispielsweise 

verdächtigen Geräuschen nachgehen. 

- Melden Sie aktuelle, verdächtige Wahrnehmungen unverzüglich der Polizei. Beispielsweise können das Markierungen mit 

Plastik- oder Klebestreifen oder andere Veränderungen, aber auch auskundschaftende Personen sein. 

 

Tipps bei anwesendem Täter: 

 

• Erwecken Sie den Eindruck, dass Sie nicht alleine sind (Rufen sie beispielsweise:  „Helmut! Hörst du das?“). 

• Drehen Sie das Licht auf. 

• Ermöglichen Sie dem Täter die Flucht, stellen Sie sich ihm nicht in den Weg. 

• Vermeiden Sie jede Konfrontation, um ein Eskalieren der Situation zu vermeiden. 

• Merken Sie sich möglichst viele Details zur Person des Täters. 

• Rufen Sie sofort die Polizei unter 133 an und geben Sie bekannt, wie viele Täter Sie gesehen haben und in welche 

Richtung sie geflüchtet sind. Halten Sie telefonische Verbindung mit der Polizei. 

• Verlassen Sie das Haus oder die Wohnung und warten Sie auf der Straße auf die Polizei. 

 
Nach dem Einbruch: 
 

• Bewahren Sie Ruhe. Rufen Sie sofort die Polizei unter 133 an. Halten Sie telefonische Verbindung mit der Polizei und 

folgen den Instruktionen. 

• Betreten Sie das Haus oder die Wohnung nicht, sondern warten sie auf der Straße auf die Polizei. 

 
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Kriminalprävention des Bundeskriminalamtes unter 
http://www.bundeskriminalamt.at oder auf den Facebook-Seiten www.facebook.com/bundeskriminalamt, unter der Telefonnummer 
059 133-0 und natürlich auch auf jeder Polizeiinspektion. 
 
Weiterführende Links: 
https://bundeskriminalamt.at/202/Eigentum_schuetzen/start.aspx#a2 
 

 

Bei verdächtigen Wahrnehmungen sofort die Polizei  

(Notruf 133 oder Euronotruf 112) verständigen. 

 

Die zuständige Polizeiinspektion Obervellach (059133/2232) und die Kriminalprävention des Landeskriminalamtes stehen 
Ihnen gerne und kostenlos zur Verfügung.                                     

 
 

Landeskriminalamt Kärnten, Kriminalprävention, Tel. 059133-20-3750, 
9010 Klagenfurt, Buchengasse 3 

                                                                                                                 Mail: lpd-k-lka-kriminalpraevention@polizei.gv.at  
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KUNSTRAUM OBERVELLACH
Am Donnerstag, 17. November wurde die Weihnachtsausstellung der Ver-
einsmitglieder des Kunstraum Obervellach feierlich eröffnet. Maria Grut-
schnig und ihre Schülerin Anna Rainer von der Musikschule Mölltal
umrahmten die Veranstaltung mit wunderschönen Stücken passend zur
Adventzeit auf ihren Hackbrettern. Nach einer kurzen Vorstellung der
Künstler und ihren Werken informierte Kunstraum Präsident Maximilian
Lesnik noch über die folgenden Veranstaltungen und freute sich auch
sehr, dass er unter den zahlreichen Besuchern auch die langjährigen
Kunstraum Sponsoren Astrid und Hans Günther Winkler von RKM und SSB
begrüßen durfte. Präsentiert werden handgemachte Kunst- und Kunst-
handwerke der regionalen Künstler, diese sind mittlerweile zum Geheim-
tipp für außergewöhnliche Geschenksideen geworden. Kreativ verarbeitet
sind u.a teilweise recycelte Materialien sowie Naturmaterialien aus der
Umgebung. So wird auch hier Nachhaltigkeit gelebt! Am Freitag, 2.
Dezember gibt es um 19:00 Uhr eine Lesung von Christa Drussnitzer mit
musikalischer Umrahmung und Samstag, 3. Dezember ab 15:00 Uhr fin-
det am Sparkassengebäude vor und im Kunstraum ein Adventmarkt mit
regionalen Köstlichkeiten sowie Kunst und Kunsthandwerk statt. Es gibt
dieses Jahr auch wieder eine TOMBOLA mit handgemachten Unikaten
der Mitglieder! Lose um € 2,- gibt es im Kunstraum zu kaufen. Der Erlös
kommt dem Kunstraum zugute. Die Ausstellung kann bis 8. Jänner 2023
besucht werden. NEUE Öffnungszeiten: Mittwoch bis Freitag von 9:00 bis
12:30 Uhr, Samstag von 9:00 bis 16:00 Uhr.

NEUERÖFFNUNG SPARKASSENPLATZ
AmWeltspartag erfolgte die offizielle Neueröffnung
des modernisierten Sparkassenplatzes. Herr Bürger-
meister Arnold Klammer und Herr Filialleiter Werner
Pacher konnten viele Gäste begrüßen, die gespannt
den neu gestalteten Bereich in Augenschein nahmen.
Mit einem Willkommensgetränk und schwungvoller
Musik von DJ Richard Windisch wurde der Weltspartag
zu einem gemütlichen Beisammensein.
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ORTSENTWICKLUNG FÜR OBERVELLACH
Vom 10. bis 17. November wurden die gestalterischen Ideen der Studierenden
der FH Kärnten zum Thema “Innenentwicklung von Obervellach” ausgestellt.
Am 18. November gab es die Möglichkeit, an einem Meinungsaustausch teilzu-
nehmen.

Vielen Dank an die Studierenden der FH Kärnten mit
ihren Projektbetreuern Architekt Dipl.-Ing. Jürgen
Wirnsberger und Dipl.-Ing. Florian Anzenberger für
ihre Arbeit und die Präsentation ihrer Ideen bei der
Vernissage. Danke an Angelika Staats für die Initia-
tive und Abwicklung des Projektes sowie an das
“Kollektiv Zukunft” für die Betreuung der Ausstel-
lung und die Organisation des Runden Tisches mit
Kommunikationsexperten Harald Schellander. Die
Arbeiten der Studierenden verbleiben bei der Markt-
gemeinde und können auf Anfrage eingesehen wer-
den. Nächstes Jahr ist ein Ortsentwicklungsprozess
mit Bürgerbeteiligung geplant.

v.l.n.r. Florian Anzenberger, Jürgen Wirnsberger, Angelika
Staats, Susanne Keuschnig, Bürgermeister Arnold Klammer
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AUS DEM GEMEINDERAT—
SITZUNG AM 7.11.2022
IM „BERICHT DES BÜRGERMEISTERS U. DER REFE-
RENTEN“WURDE U.A. ÜBER FOLGENDE PUNKTE
INFORMIERT:
PETITION URAN-GRENZWERT
Es wurde eine Petition gemeinsam mit den Gemeinden
Mallnitz und Flattach unterzeichnet, in der gefordert
wird, den österreichischen Grenzwert (dzt. 15 µg/l) dem
EU-Grenzwert (30 µg/l) anzupassen. Herr Bundesrat Bür-
germeister Günther Novak wird diese dem Bundeskanz-
ler übergeben.

PETITION SANIERUNG B106
Eine weitere Petition der Gemeinde Flattach, die auch
die anderen Mölltaler Gemeinden unterzeichnet haben,
betrifft die Bundesstraße B106: Hier wird eine umfas-
sende Sanierung gefordert.

ORTSEINFAHRT OBERVELLACH — BEREICH SPARMARKT: EIN-
FAHRTSGESTALTUNG BLUMENWIESE INKL. WAPPEN
Der Auftrag zur Bepflanzung u. Errichtung des Unterbaus
für ein Wappen wurde an die Firma Bamls Gartendesign
vergeben.

STROMSPARMASSNAHMENWINTER 2022/2023
Die Orstbeleuchtung wird zukünftig bis 24 Uhr (bisher: 1
Uhr) eingeschaltet sein. Durch die Umstellung auf LED
konnte der Stromverbrauch in den letzten Jahren bereits
mehr als halbiert werden, obwohl neue Lichtpunkte hin-
zugekommen sind.

IN DER ÖFFENTLICHEN GEMEINDERATSSITZUNG
AM 7.11.2022WURDEN UNTER ANDEREM FOLGEN-
DE THEMEN BEHANDELT UND FOLGENDE BE-
SCHLÜSSE GEFASST:
STRASSENERHALTUNGSBEITRAG 2022
Aufgrund der allgemeinen Teuerung wurde beschlossen,
auf die Einhebung des Straßenerhaltungsbeitrages 2022
(€ 20,- pro Wohnung bzw. Betrieb) zu verzichten.

SCHÜTZENGILDE OBERVELLACH: BERICHT EINHAUSUNG
SCHIESSSTÄTTE
Herr Nikolaus Eisank präsentierte das geplante Projekt
der Einhausung der Schießstätte in der Obervellacher
Schattseite. Das Projekt wird seitens der Marktgemeinde
Obervellach mit einem Betrag von € 90.000,- unterstützt
(davon € 80.000,- aus Sondermitteln der „Interkommuna-
len Zusammenarbeit“). Im Gegenzug steht Obervellacher
Gemeindebürger:innen auf 30 Jahre die Schießstätte ein-
mal pro Woche zu Vereins-Konditionen zur Verfügung.

ÄNDERUNG DER VERTRETUNG IN DIVERSEN GREMIEN
Der vormalige 1. Vizebürgermeister, Herr Johann Schach-
ner, war in mehreren Gremien Repräsentant der
Gemeinde (Mitglied der Personalkommission, Ersatzmit-
glied im Abfallwirtschaftsverband, Vertreter in der Mit-
gliederversammlung des RHV Mölltal, Stellvertreter im
Wasserverband Mölltal). In all diese Funktionen wurde
nun der 1. Vizebgm. Herr Franz Oberrainer bestellt.

VERLEGUNG WASSERLEITUNGEN AUF ÖFFENTLICHEM GUT
Im Zuge derzeitiger Tiefbauarbeiten (Oberflächenwas-
serkanal Lassach, WLV-Baustelle Stallhofen) ergingen
Ansuchen an die Gemeinde, das Mitverlegen von Wasser-
leitungen auf öffentlichem Gut zu gestatten. Diesen
Ansuchen wurde zugestimmt.

GEBÜHREN UND TARIFE
Folgende Gebühren und Tarife wurden beschlossen:NÄCHSTE

ÖFFENTLICHE
GEMEINDERATS-
SITZUNG
AmMontag, 12. Dezember 2022
findet um 18.00 Uhr eine öffent-
liche Gemeinderatssitzung im
Kultursaal der Marktgemeinde
Obervellach statt. Die Tagesord-
nung wird an der Amtstafel und
auf der Gemeindehomepage
kundgemacht.



OBERVELLACHER RUNDSCHREIBEN

24

Im Namen der Marktgemeinde
Obervellach wurden kleine Präsente,
verbunden mit den besten Glück-
wünschen, überbracht.

Wir wünschen

alles Gute sowie

viel Gesundheit

für‘s neue

Lebensjahr!

GEBURTSTAGE

90, Maria Weger
90, Barbara Untergantschnig
90, Ida Rieger
85, Hubert Raunegger
80, Siegfried Blaunstein
80, Monika Eisank
80, Rosalia Podesser
80, Gerald Jandl
80, Melitta Steinbacher
80, Irmingard Lederer
80, Willibald Angermann
75, Elisabeth Angermann
75, Peter Auer

99 JAHRE -
KAROLINE REICHHOLD

80, GERHARD AICHHOLZER

85, JOHANN ALEX HAFNER

80, MARIA ZWENIG & 90, RUDOLF ZWENIG

85, PAUL EDLINGER

80, ILSE WULZ 80, MARIA PIRKER
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HOCHZEITEN

Maya Kahn, 03.06.2022
Eltern: Tatjana Kahn und
Marco Thorer

OBERVELLACHER STORCHENPOST

Hannah Eder, 24.10.2022
Eltern: Bettina Lackner und
Harald Eder

STERBEFÄLLE
WIR ENTBIETEN DEN ANGEHÖ-
RIGEN UNSERE AUFRICHTIGE
ANTEILNAHME.

ANNELIESE HOFER (GEB. 1953), SEMSLACH 5/2
WERNER RITZER (GEB. 1954), OBERVELLACH 67
GUDRUN ROGL (GEB. 1939), OBERVELLACH 3/1
THERESE PODESSER (GEB. 1925), ZULETZT PFLEGEHEIM
HEINZ PETER FALKE (GEB. 1933), OBERVELLACH-WEST 20
SIEGLINDE LIEBHART (GEB. 1948), ZULETZT PFLEGEHEIM
INGEBORG MUSSNIG (GEB. 1946), DÜRNVELLACH 40/1
WALTRAUD ROGL (GEB. 1942), ZULETZT PFLEGEHEIM
HANNELORE RAINER (GEB. 1951), DÜRNVELLACH 20/5
ALBERT COSTA (GEB. 1934), UNTERVOCKEN 8
MARIANNE HUBER (GEB. 1929), OBERVELLACH 184
HELGA OBERMOSER (GEB. 1948), STALLHOFEN 38/1
FRANZISKA TUPPINGER (GEB. 1929), ZULETZT PFLEGEHEIM

1. Oktober 2022 - Gabriele (zuvor
Kurth) & Paul Kurth-Friede

14. August 2022 - Mag. phil.
Susanne Ebner-Glantschnig &
Johannes Glantschnig

WIR GRATULIEREN RECHT
HERZLICH ZUR VERMÄHLUNG
UND WÜNSCHEN ALLE GUTE
FÜR DIE GEMEINSAME
ZUKUNFT!

Valentina Hadt, 17.08.2022
Eltern: Jasmin und Herbert Hadt

15. Juli 2022 - Karin (zuvor Bon-
dorfer) & Heimo Kerschbaumer

JOHANN RAUNEGGER (GEB. 1933), PFAFFENBERG 14
JOHANN REITERER (GEB. 1951), RÄUFLACH 45/8
ROSEMARIE WULZ (GEB. 1925), OBERVELLACH 130/1
HEINZ NOISTERNIG (GEB. 1947), PFAFFENBERG 2
JOSEF KRÖLL (GEB. 1928), OBERVELLACH 12

21. Juni 2022 - Birgit (zuvor Egger)
& Gerhard Gantschacher

25. Juni 2022 - Sabrina (zuvor
Beharic) & Michael Mortsch
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NEUERUNGEN „GELBER SACK“ AB 2023
Seit Jahren gibt es in Kärnten unterschiedliche Sammelsysteme für Leicht- und Metallverpackungen. Ab 1. Januar
2023 werden in ganz Kärnten über den Gelben Sack/die Gelbe Tonne alle Leicht- und Metallverpackungen gesam-
melt. Es erfolgt also keine gesonderte Sammlung von Metallverpackungen mehr!
Das Abfuhrintervall ist 4-wöchig, also 13 Abholungen im Jahr. Sie finden die Termine im Müllkalender in der Anlage
zu diesem Rundschreiben. Auf der „neuen Sackrolle“ befinden sich 13 Säcke (bisher 6). Es wird pro Haushalt eine
Rolle ausgegeben, für Haushalte mit 3 und mehr Personen zwei Rollen. Vorhandene „alte Säcke“ können natürlich
noch verwendet werden, auch für Metallverpackungen.
ACHTUNG: Der „gelbe Sack“ dient ausschließlich der Sammlung von Leicht- und Metallverpackungen! Es steht der
Gemeinde nur ein begrenztes Kontingent zur Verfügung! Leider kommt es immer wieder zu Missbrauch.
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ABFALLENTSORGUNG
Auf der Gemeindehomepage oder
bequem über die APP.
Holen Sie sich die Müll-App kosten-
frei über den jeweiligen App Store
auf Ihr Smartphone:

iphone android

MÜLLABFUHRTERMINE
Restmüll:
Mittwoch, 7. Dezember 2022
Freitag, 9. Dezember 2022
Mittwoch, 21. Dezember 2022
Donnerstag, 22. Dezember 2022
Altpapier:
Tour 1: Freitag, 2. Dezember 2022
Tour 2: Freitag, 16. Dezember 2022
Gelber Sack:
Montag, 2. Jänner 2023

SVS SPRECHTAG
(SVA gewerbl. Wirtschaft & d.
Bauern):
Mittwoch, 14. Dezember 2022
13.30–15.30 Uhr

NOTAR SPRECHTAG
Mittwoch, 14. Dezember 2022
13.30–15.00 Uhr

SPRECHTAG MIT PFLEGEKOORDINATO-
RIN ALEXANDRA WALTER
Mittwoch, 14. Dezember 2022
09.00–11.00 Uhr
Tel.Nr.: 0676/9196032
alle Sprechtage im Gemeindeamt

BÜRGERMEISTER-SPRECHTAG
Mit Arnold Klammer
Nach Vereinbarung unter:
Tel.: +43 676/7400095 oder
arnold.klammer@ktn.gde.at

PARTEIENVERKEHR
Montag, Dienstag u. Donnerstag:
8.00–12.00 Uhr,
Mittwoch: 8.00–12.00 Uhr und
14.00–17.00 Uhr,
Freitag: 8.00–14.00 Uhr
Tel.: 04782/2211-0
E-Mail: obervellach@ktn.gde.at

BITTE BEACHTEN:
Leider wird immer wieder Müll —
oftmals sogar in gelben Säcken — im
Bereich des Altstoffsammelzentrums
abgelagert. Es wird dringend ersucht,
die Abfuhrtermine (Plan für 2023 in
diesem Rundschreiben) einzuhalten
bzw. zu den Öffnungszeiten ins ASZ
zu kommen!
Ebenso sind keine Ablagerungen in
der sogenannten “Lahmgrube”
gestattet.

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM
Freitags von 13.00 bis 16.00 Uhr,
jeden 1. Samstag im Monat:
von 09.00 bis 12.00 Uhr (dafür ent-
fällt der Freitag davor).

KÄRNTNERLAND-WOHNUNGEN IN
OBERVELLACH ZU MIETEN
Die Auflistung finden Sie auf der
Homepage www.obervellach.gv.at.
Bei Interesse wenden Sie sich an das
Gemeindeamt Obervellach: Tel.:
04782/2211-11.

Rundschreiben Redaktion
Franyi Carolin,
Tel.: +43 4782/2211-16
E-Mail: carolin.franyi@ktn.gde.at
Es wird um Einhaltung des Redakti-
onsschlusses ersucht. Bitte die Daten
so früh als möglich schicken. Danke!

ALLES AUF EINEN BLICK

BLEIBEN SIE „UP TO DATE“
AUF DER FACEBOOK-SEITE DER
MARKTGEMEINDE OBERVELLACH
FB/marktgemeindeobervellach

Nächster Redaktionsschluss:
Dienstag, 13. Dezember 2022, 10.00 Uhr

Ab 01.01.2023

ABFALLWIRTSCHAFTSVERBAND
SPITTAL/DRAU

ABFALLWIRTSCHAFTSVERBAND
SPITTAL/DRAU

ABFALLWIRTSCHAFTSVERBAND
SPITTAL/DRAU

neues „Futter“ für den
Gelben Sack!
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